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Nationales Vorwort 
 
Diese Europäische Norm EN 60728-11:2010 hat sowohl den Status von ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK gemäß ETG 1992 als auch den einer ÖNORM gemäß 
NG 1971. Bei ihrer Anwendung ist dieses Nationale Vorwort zu berücksichtigen. 
 
Für den Fall einer undatierten normativen Verweisung (Verweisung auf einen Standard ohne Angabe des 
Ausgabedatums und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich die 
Verweisung auf die jeweils neueste Ausgabe dieses Standards. 
Für den Fall einer datierten normativen Verweisung bezieht sich die Verweisung immer auf die in Bezug 
genommene Ausgabe des Standards. 
 
Der Rechtsstatus dieser ÖSTERREICHISCHEN BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORM ist 
den jeweils geltenden Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz zu entnehmen. 
 
Bei mittels Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz verbindlich erklärten ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORMEN ist zu beachten: 
– Hinweise auf Veröffentlichungen beziehen sich, sofern nicht anders angegeben, auf den Stand zum 

Zeitpunkt der Herausgabe dieser ÖSTERREICHISCHEN BESTIMMUNGEN FÜR DIE 
ELEKTROTECHNIK/ÖNORM. Zum Zeitpunkt der Anwendung dieser ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORM ist der durch die Verordnungen zum 
Elektrotechnikgesetz oder gegebenenfalls auf andere Weise festgelegte aktuelle Stand zu 
berücksichtigen. 

– Informative Anhänge und Fußnoten sowie normative Verweise und Hinweise auf Fundstellen in anderen, 
nicht verbindlichen Texten werden von der Verbindlicherklärung nicht erfasst. 

 
Europäische Normen (EN) werden gemäß den „Gemeinsamen Regeln“ von CEN/CENELEC durch 
Veröffentlichung eines identen Titels und Textes in das Gesamtwerk der ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORMEN übernommen, wobei der Nummerierung der 
Zusatz ÖVE/ÖNORM bzw. ÖNORM vorangestellt wird.  
 

Erläuterung zum Ersatzvermerk 

Gemäß Vorwort zur EN wird das späteste Datum, zu dem nationale Normen, die der vorliegenden Norm 
entgegenstehen, zurückgezogen werden müssen, mit dow (date of withdrawal) festgelegt. Bis zum 
Zurückziehungsdatum (dow) 2013-10-01 ist somit die Anwendung folgender Norm(en) noch erlaubt: 

ÖVE/ÖNORM EN 60728-11:2005-12-01. 
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Vorwort 

Der Text des Schriftstücks 100/1679/FDIS, zukünftige 3. Ausgabe von IEC 60728-11, ausgearbeitet von dem 
IEC TC 100 „Audio, video and multimedia systems and equipment“, wurde der IEC-CENELEC Parallelen 
Abstimmung unterworfen und von CENELEC am 2010-10-01 als EN 60728-11 angenommen. 

Diese Europäische Norm ersetzt EN 60728-11:2005. 

In EN 60728-11:2010 wurden gegenüber EN 60728-11:2005 folgende signifikanten Änderungen 
vorgenommen: 

– Die Liste „Abweichungen in einigen Ländern“ wurde aus dem „Vorwort“ in den informativen Anhang D 
verschoben.  

– Einige neue „Begriffe und Definitionen“ wurden hinzugefügt. 
– Alle Abbildungen wurden überarbeitet, u. a. bezüglich Details zu Potentialausgleich und Erdung, und 

wurden in den Text an der zugehörigen Stelle eingesetzt. 
– Abschnitt 11 „Schutz gegen atmosphärische Überspannungen und Verhinderung von Spannungs-

unterschieden“ wurde komplett überarbeitet und neu gegliedert. Dabei wurden u. a. die Maßnahmen und 
Anforderungen der Normen der Reihe EN 62305 „Blitzschutz“ berücksichtigt.  

–  Ein neuer informativer Anhang A zu „Impedanz von Erdschleifen“ wurde hinzugefügt. 
– Ein neuer informativer Anhang C zu „Beispiele zur Berechnung des Blitzeinschlag-Risikos“ wurde 

hinzugefügt. 
– Der frühere Anhang B zu „Besondere Bedingungen bei der Anwendung von IT-Starkstromnetzen“ wurde 

überarbeitet und als Anhang ZA „Besondere nationale Bedingungen in Norwegen“ eingefügt. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CEN und CENELEC sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu 
identifizieren. 

Nachstehende Daten wurden festgelegt: 

– spätestes Datum, zu dem die EN auf nationaler Ebene 
durch Veröffentlichung einer identischen nationalen 
Norm oder durch Anerkennung übernommen werden 
muss (dop): 2011-07-01 

– spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die 
der EN entgegenstehen, zurückgezogen werden 
müssen (dow): 2013-10-01 

Für diese Europäische Norm ist IEC 60728-11:2010, Anhang D (informativ) nicht zu beachten und wurde  
durch die informativen Anhänge ZA „Besondere nationale Bedingungen“ und ZB „A-Abweichungen“ ersetzt. 

Die Anhänge ZA, ZB und ZC wurden von CENELEC hinzugefügt. 

__________ 

Anerkennungsnotiz 

Der Text der Internationalen Norm IEC 60728-11:2010 wurde von CENELEC ohne irgendeine Abänderung 
als Europäische Norm angenommen. 

In der offiziellen Fassung sind unter „Literaturhinweise“ zu den aufgelisteten Normen die nachstehenden 
Anmerkungen einzutragen: 

IEC 60728-1 ANMERKUNG   Harmonisiert als EN 60728-1. 

__________ 
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Einleitung 

Die Normen der Reihe IEC 60728 behandeln Kabelnetze einschließlich der Geräte und der zugehörigen 
Messverfahren für Kopfstellenempfang, Aufbereitung und Verteilung von Fernseh- und Tonsignalen und 
deren zugehörigen Datensignalen und für Aufbereitung, Übergabe und Übertragung aller Arten von Signalen 
für interaktive Dienste unter Nutzung aller anwendbaren Übertragungsmedien. 

Mit eingeschlossen sind 

– Kabelfernsehnetze (CATV-Netze), 
– Gemeinschaftsantennen-Netze (MATV-Netze) und Satelliten-Gemeinschaftsantennen-Netze (SMATV-

Netze), 
– Einzelempfangsnetze 

und jede Art von Geräten, Systemen und Anlagen, die in solchen Netzen installiert sind. 

ANMERKUNG Dieser Begriff umfasst auch hybride Glasfaser-/Koaxialnetze (HFC), die heute genutzt werden, um 
Telekommunikationsdienste, Sprache, Daten, Audio und Video anzubieten, und zwar als Rundfunk- und als 
Individualdienste. 

Der Umfang dieser Normungsarbeit reicht von den Antennen und/oder speziellen Eingängen von Signal-
quellen in die Kopfstelle oder von anderen Schnittstellen zum Netz bis hin zum Eingang des Teilnehmer-
Endgeräts.  

Die Normung jeglicher Teilnehmer-Endgeräte (d. h. Tuner, Empfänger, Decoder, Multimedia-Endgeräte usw.) 
als auch jeglicher Koaxialkabel, symmetrischer Kabel und Lichtwellenleiter-Kabel und deren Armaturen ist 
ausgeschlossen. 
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1 Anwendungsbereich 

Dieser Teil der IEC 60728 behandelt die Sicherheitsanforderungen ortsfester Anlagen und Geräte. Soweit 
anwendbar, gilt diese Norm ebenso für bewegliche und vorübergehend installierte Anlagen wie z. B. in 
Wohnmobilen. 

Zusätzliche Anforderungen können zur Anwendung kommen, z. B. in Bezug auf: 

– elektrische Anlagen von Gebäuden und Freileitungen; 
– Verteilsysteme für andere Fernmeldedienste; 
– Wasserrohrnetze; 
– Gasrohrnetze; 
– Blitzschutzanlagen. 

Diese Norm befasst sich insbesondere mit der Sicherheit der Anlage, des daran arbeitenden Personals, der 
angeschlossenen Teilnehmer und Teilnehmerendgeräte. Es handelt sich hierbei lediglich um Sicherheitsas-
pekte, nicht aber um die Definition von Schutzbestimmungen für die innerhalb der Anlagen verwendeten 
Geräte. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden zitierten Dokumente sind für die Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten 
Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte 
Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

IEC 60065:2001, Audio, video and similar electronic apparatus – Safety requirements 

IEC 60364 (alle Teile), Low-voltage electrical installations 

IEC 60364-1, Low-voltage electrical installations – Part 1: Fundamental principles, assessment of general 
characteristics, definitions 

IEC 60364-5-52, Electrical installations of buildings – Part 5-52: Selection and erection of electrical equip 
ment – Wiring systems 

IEC 60364-5-54, Electrical installations of buildings – Part 5-54: Selection and erection of electrical equip 
ment – Earthing arrangements, protective conductors and protective bonding conductors 

IEC 60529, Degrees of protection provided by enclosures (IP Code) 

IEC 60617, Graphical symbols for diagrams 

IEC 60825-1, Safety of laser products – Part 1: Equipment classification and requirements 

IEC 60825-2, Safety of laser products – Part 2: Safety of optical fibre communication systems (OFCS) 

IEC 60950-1:2005, Information technology equipment – Safety – Part 1: General requirements 

IEC 60990, Methods of measurement of touch current and protective conductor current 

IEC 61140:2001, Protection against electric shock – Common aspects for installation and equipment 

IEC 62305 (alle Teile), Protection against lightning 

IEC 62305-2:2006, Protection against lightning – Part 2: Risk management 


